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^ Anarchismen
Nichts kann schöner sein als

das, was noch kommt, und kommt
es nicht, so wär's bestimmt nicht
schön gewesen.

*
Das Leben geht immer dann

weiter, wenn man irgendwo
hinausgeworfen wird.

*
Nicht jeder, der einen Hick

abbekommen hat, ist ein Künstler,

auch wenn jeder Künstler
einen Hick abbekommen hat.

*
Wer mir sagt, die Politik sei

ihm zu schmutzig, der will mir
weismachen, dass er sauber sei. -
(These) *

Aber gleichwohl - (Antithese):
Die Parteirichtlinien können nur
von Menschen eingehalten werden,

die Gewissen und Verstand
ausschalten, um an deren Stelle
das Parteiprogramm einzuschalten.

*
Es fällt schwer, inmitten von

Menschen leben zu müssen, welche

mir in der Rolle der
Aufrichtigkeit begegnen und doch
absolut kein schauspielerisches
Talent haben. Herrgott, lern sie
doch endlich besser lügen, soll
ich schon belogen sein.

*
Wisse, dass alle, die öffentlich

von Entspannung reden, insgeheim

zum nächsten Kriege
rüsten. Hans Häring

statt Autorost

IER0PUR
bei Ihrem Fachmann

OO.

si mmm
Wär hüt meh will schiina als ar isch, dä muass sich

«antizyklisch» varhalta: jetza, wo dEnergii immer knapper
khunnt und d Benzinpriisa immer höher klettarand, muass
ar klaarmahha, dass na das alles gäär nit berüart. Drum
khauft ar sich am beschta aina vu denna hochbainiga,
benzinfrässanda Geländekhärra mit Viarradaatriib und
Schtollapneu (dia Auto sin hüt schiints uuffällig im kho).
Wenn ar denn im Smoking und beglaitat vunara uuftagg-
lata Fee vor am Schtadttheater oder am Oparahuus usama
däriga Waaga klättarat, denn bewiist ar drmit, dass ar a
«Mehbessara»-n-isch.

Z Merggwürdiga an viilna vu dänna «Jeep-Nostalgiker»
isch, dass sii iara «Traggtor» genau aso bruuhhand wia
andari iari Limousina. Well aber dr erwünschti Iidrugg
vum bodaschtändiga, naturvarbundana «Peter-Stuyvesant-
Typ» aifach nidaso recht uufkhoo will (dia Wääga var-
kehrand vor allam uf teerta Schtrossa und sin drum khro-
nisch z suuber), bütat jetz a Autozuabehör-Firma viar
Dräggsorta-n-aa, zum uf dia Geländewääga uufzschprütza.
Sii tüüschand «Schwarza Schottaschlamm» oder rota
Schlamm mit Lianaschtüggli vor, ma khann aber au
«Wüaschtagelb mit Schtaireschta» oder «Olivgrüan mit
Inseggta» ha.

Öppis Übarflüssigars gits woll nit uf dära Welt als dä
khünschtlich Drägg. Aber ains schiint miar bi däm
Schwachsinn doch bemerkanswert: ächta oder vortüüschta
Drägg isch offabar hüt in da-n-untarschiidlichschta Krais
zumana Schtatussymbol kho. Dia gschtöörta Bluffer
bruhhand na, zum iara aigantlich Lääbanswandel ztarna.
Und üüsari kritisch «Jeans-Generation» mit iarar uus-
gwäschana, armselig varlumpta Uniform tuat drmit juscht
gega dia Luxusgsellschaft uufmugga, wo nümma waiss,
wia hirnrissig sii mit iarna Schtütz soll umgoh.
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